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Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache 2233 — mit der Maßgabe, 
daß 

1. die Eingangsworte wie folgt zu fassen sind: 

„Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundesrates das 
folgende Gesetz beschlossen:", 

2. in § 5 Abs. 1 Satz 1 die Worte „bis zum Ablauf des 31. De- 
zember 1961“ gestrichen werden, 

3. in § 5 Abs. 1 Satz 2 folgende Fassung erhält: 

„Wird ein Antrag bis zum 31. Dezember 1961 nicht gestellt, 
so soll die Anmeldestelle den Berechtigten über sein An- 
tragsrecht unterrichten.“, 

4. in § 11 Abs. 1 Satz 2 anstelle der Worte „100 Reichsmark“ 
die Worte „50 Reichsmark“ treten, 

5. nach § 11 folgender § 11 a einzufügen ist: 

.§ 11 a 

Für Guthaben bei der ehemaligen Saarländischen Redis- 
kontbank gelten die §§ 1 bis 7 und 10 entsprechend mit fol- 
gender Maßgabe: 

1. Anmeldestelle im Sinne des § 5 Abs. 1 ist der saarlän- 
dische Minister für Wirtschaft, Verkehr und Landwirt- 
schaft. 
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2. Anstelle einer Gutschrift nach § 7 Abs. 1 zahlt die 
Anmeldestelle den sich aus der Umwandlung ergeben- 
den Betrag an den Berechtigten in Deutscher Mark 
aus.“, 

im übrigen unverändert nach der Vorlage anzunehmen. 


Bonn, den 26. Januar 1961 


Der Wirtschaftsausschuß 


Schmücker 

Vorsitzender 


Ruland 

Berichterstatter 



